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DaKS-Post 
Nr. 125, Juli 2025 

Liebe DaKS-Mitglieder, 

morgens um 5 Uhr 30. Fenster auf. Die erwachende Stadt liegt ausgebreitet wie ein Teppich aus Lindenduft, dem Klappern der ersten 

Straßenbahnen und dem Wispern der Frühaufsteher. Die gerade noch kühlende Nacht verabschiedet sich in der aufgehenden Sonne, die 

schon bald für staubige Luft, schlaffe Grashalme am Bordsteinrand sorgt und den Wunsch nach einem sich entladendem Sommergewitter 

entstehen lässt. Wir machen uns auf den Weg quer durch die Stadt in den DaKS-Bau, Eure Kinder zweimal um die Ecke um im Kinderladen 

anzukommen.  Noch ein, zwei Wochen. Dann endlich ist Pause. Aufatmen. Für Euch, für Eure Kinder, … Pause für all den Raum, den wir 

täglich füllen. Einatmen. Ausatmen. Anhalten. Fortfahren. Um dann zurückzukehren und hoffentlich mit Freude zu entdecken, wie schön 

wir es hier haben. 

Eure DaKSe 

 

Was steht diesmal drin? 

- ISBJ  

- Tipps für die Kindersuche 

- Bildungsprogramm 

- Lasst Euch fotogafieren! 

- Berlin-Tag 

- DaKS auf BlueSky 

- noch mal ISBJ 

- Fachaustausche Integration/Inklusion und Leitung 

 

ISBJ-Umbau mit Hindernissen

In unser aller Lieblings-IT-Verfahren ist vor der Sommerpause 

noch mal richtig was los. Jeden Tag was Neues und auch diesen 

Artikel habe ich mehrfach ergänzt und umgeschrieben. Hier unser 

ISBJ-Weltwissen mit Stand 11.7.25: 

- Der mehrfach verschobene und dann im Zeitraum 13.-20.6. 

erfolgte große Systemumbau ist überstanden. Das ISBJ läuft 

wieder (mit Einschränkungen und einer Zwischendurch-

schließung am 1./2.7.) und kann weitgehend wie gewohnt 

genutzt werden. 

- Zu den Einschränkungen habt ihr vom ISBJ-Trägerservice am 

25.6. eine erste Trägerinfo bekommen. Weitere Trägerinfos 

kamen am 2.7. und am 9.7. – alle durchaus lesenswert. Weiter 

unten findet ihr den Link, unter dem ihr alle Trägerinfos findet. 

- Die Bestätigungen für vorgenommene Vertragsregistrierungen 

bzw. -änderungen und auch die monatliche Abrechnung findet 

ihr ab sofort im Dokumententresor (Link weiter unten, 

Zugangsdaten wie im Trägerportal). Dort könnt ihr die für euch 

hinterlegten Dokumente anfordern und herunterladen. Die 

Entschlüsselung über den decrypter ist dann nicht mehr 

notwendig (kurze Trauer bei allen Freund:innen von Windows 

3.1). Für die monatliche Abrechnung funktioniert das auf jeden 

Fall schon (die Juli-Abrechnung findet ihr nur dort), für die 

Vertragsregistrierungen müsst Ihr noch bisschen warten.  

- Aufgrund mehrerer Nachfragen hier eine Kurzanleitung für 

den Dokumententresor (die lange Version hing am 2. ISBJ-

Trägerschreiben vom 2.7.):  

* in dem Browser, in dem ihr sonst auch das Trägerportal 

aufruft, bitte folgende URL eingeben: 

https://dokumententresor.isbjp.itdz-berlin.de/ 

* die Anmeldedaten sind dieselben wie im Trägerportal 

* nach erfolgter Anmeldung solltet ihr die dort hinterlegten 

Dokumente sehen, u.a. die Abrechnungsübersicht für Juli 

25 

* die Dokumente, die euch interessieren, markieren und auf 

"Anfragen" klicken. 

* nach wenigen Sekunden taucht ein neuer Kasten 

"Bereitstellungen" auf, in dem ihr dann die angefragten 

Dokumente findet und herunterladen könnt. 

* Die heruntergeladenen Dateien sind dann ohne weitere 

Entschlüsselung lesbar. 

* Solltet ihr im Dokumententresor nichts sehen (nach 

erfolgter Anmeldung), dann könnte das daran liegen, dass 

ihr als Benutzer:in das Recht "Berichtsbestellung" nicht 

bekommen habt. Das müsstet ihr dann im BNV-Portal 

nachholen. Dazu braucht Ihr die Zugangsdaten Eures ISBJ-

Admins. 

- Trotz der aktuellen Einschränkungen könnt ihr im Trägerportal 

arbeiten und z.B. Neuregistrierungen/Änderungen bei Kindern 

und Personal eintragen. Diese Änderungen kommen auch im 

System an und werden in der Regel nach wenigen Minuten beim 

entsprechenden Kind bzw. in der Personalliste angezeigt. Sollte 

das nicht der Fall sein, dann lasst dem System mal eine Nacht 

Zeit, bevor ihr es erneut probiert. Manchmal ist die Änderung 

dann doch schon sichtbar. 

- Außerdem prangt seit einigen Tagen auf dem Trägerportal die 

Warnung vorm Auslaufen des Zertifikats mitsamt der 

Aufforderung sich an den Administrator zu wenden, damit 

dieser es erneuert. TUT DAS BITTE NICHT! Mit der demnächst 

erfolgenden Umstellung auf die neue Benutzeroberfläche wird 

die Zugangssicherung über das Zertifikat sowieso abgeschafft 

und auf eine Zwei-Faktor-Authentifizierung, wie man sie auch 

von Banking-Apps kennt, umgestellt. Deshalb werden auch 
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keine neuen Zertifikate mehr ausgestellt bzw. wenn ihr doch ein 

neues Zertifikat beantragt, dann läuft auch dieses zum 29.8.25 

aus. 

- Zukünftig (= ab September) braucht ihr für den Zugang zum 

Trägerportal ein Einmalpasswort, das euch an die für euren 

Benutzer hinterlegte Mailadresse zugestellt wird. Damit diese 

Einmalpassworte nicht ins digitale Nirwana gehen, solltet ihr im 

BNV-Portal (Link unten, Zugangsdaten für den ISBJ-Admin 

notwendig) die dort hinterlegten Mailadressen überprüfen 

(für den Admin und für die Benutzer:innen) und ggf. ändern. 

- In diesem Zusammenhang hat es in der zweiten Infomail des 

Trägerservice (vom 2.7.) den Hinweis gegeben, dass dort keine 

sog. Funktionsmailadressen hinterlegt sein dürfen. Weil wir 

seit vielen Jahren für genau diese Funktionsmailadressen (z.B. 

isbj@kinderladen-wasweissdennich.de) werben, die gerade bei 

wechselnden Vorständen gut und ohne Informationsverlust 

weitergegeben werden können, haben wir dazu die ISBJ-

Verantwortlichen noch mal kontaktiert. Resultat: Es geht nicht 

um die Funktionsmailadressen als solche, sondern um die 

Gefahr, dass da ganz viele Menschen unkontrolliert Zugriff 

haben und die Sicherheit des Einmalpassworts dann keine mehr 

ist. Wenn ihr also darauf aufpasst, dass das Einmalpasswort 

nicht in unbefugte Hände kommt, dann sind nicht 

personalisierte Funktionsmailadressen weiterhin zulässig. Uns 

ist versichert worden, dass diese Adresse nicht blockiert 

werden. 

 
- BuT-Ausflugskosten: Die Erstattung der BuT-Ausflugskosten 

findet ihr jetzt nicht mehr im Menüpunkt BuT sondern über das 

Antragsmodul, das derzeit noch ziemlich versteckt bei den 

Einrichtungsdaten im Trägerportal aufgerufen werden muss. 

- Vermutlich im September soll dann auch die grafische 

Revolution im Trägerportal erfolgen. Es gibt dann eine gänzlich 

neue Benutzeroberfläche. Der Trägerservice hat uns zugesagt, 

dass es dazu Online-Infoveranstaltungen und Erklärmaterialien 

geben soll. Die Arbeitsversion, die wir schon mal angucken 

durften, sah auf jeden Fall ganz verheißungsvoll aus. 

- Mit der neuen Benutzeroberfläche wird es dann auch die 

Möglichkeit geben, im Kitanavigator nicht nur über die 

Platzampel zu signalisieren, dass es bei euch freie Plätze gibt, 

sondern ganz aktiv freie Plätze zu annoncieren, die dann in 

eurem Einrichtungsprofil angezeigt werden.  

- Für die QVTAG-Abfrage ist der Abgabetermin jetzt bis zum 31.7. 

verlängert worden. Unsere Ausfüllhinweise dazu finden sich in 

der DaKS-Post April 2025. 

- Bei der Berechnung des Personalschlüssels rechnet das Portal 

offenbar derzeit Grütze. Also nicht drum kümmern, sondern den 

Personalschlüssel bei Bedarf mit den DaKS-Rechenhilfen 

berechnen.  

- Im laufenden Jahr könnt ihr alle Änderungen auch rückwirkend 

eintragen. Insofern ist es vielleicht ratsam, bei all den aktuellen 

ISBJ-Änderungen erst mal im Zuschauermodus zu verharren 

und Eure aktuellen Änderungen bisschen später einzutragen. 

Also abwarten und Rhabarbersaftschorle trinken. Für 

dringende Änderungen wie z.B. die Abmeldung von 

weggehenden Kindern gilt das natürlich nicht. Und der Tipp ist 

auch kein guter, wenn Ihr finanziell gerade sehr auf Kante 

genäht seid. 

- Offenbar hakelt es aufgrund der Umstellung nicht nur im 

Trägerportal sondern auch bei der ISBJ-Arbeitsoberfläche der 

Gutscheinstellen. Deshalb verzögert sich wohl in einigen 

Bezirken gerade die Gutscheinerteilung und es gibt gerade, 

auch medial befeuert, ziemliche Aufregung in der Stadt. 

Bisschen läuft da wohl auch ein kleines blame-game, denn 

wenn im April beantragte Gutscheine noch nicht erstellt 

wurden, dann liegt das wohl eher weniger am Systemumbau im 

Juni. Egal, das Resultat sorgt für Verunsicherung bei Eltern und 

Trägern. Auch hier hilft vielleicht Durchatmen und Schorle und 

so weiter. Ihr könnt eh nicht beeinflussen, wie gut das ISBJ im 

Jugendamt läuft.  Wichtig ist, dass Eltern ihren Antrag stellen 

und sich dabei auch nicht abwimmeln bzw. abschrecken 

lassen. Wenn der Antrag vorliegt, kann auch bei späterer 

Bearbeitung ggf. rückwirkend bewilligt werden. Darauf hat der 

Senat auch noch mal ausdrücklich hingewiesen. Betreuen dürft 

ihr Kinder auch ohne Gutschein, auch hinsichtlich der 

Versicherungen ist da alles im Lot. Was euch dann fehlt, ist die 

allerletzte Sicherheit über die Finanzierung. Mit nachvollzieh-

barem Stellen des Antrags ist aber auch dieses Restrisiko sehr 

überschaubar.  

- Hier die Links, die ihr jetzt vielleicht öfter mal braucht:  

* Trägerinfos Senat: 

https://www.berlin.de/sen/jugend/traegerservice/isbj/ar

tikel.233921.php#headline_1_12 

* Dokumententresor: https://dokumententresor.isbjp.itdz-

berlin.de/ 

* BNV-Portal: https://bnvportalp.isbj.verwalt-

berlin.de/bnvportal/ 

- Wenn’s doch nicht mehr weitergeht, dann hilft euch der ISBJ-

Trägerservice (90249-5155, traeger-service@senbjf.berlin.de) 

und gerne könnt ihr euch auch an mich wenden 

(roland.kern@daks-berlin.de, Urlaub ab 24.7.)  

- Und damit es nicht untergeht, hier ganz zum Schluss noch mal 

die kompakte Übersicht über das, was ihr jetzt tun müsst: 

* im BNV-Portal die Mailadressen auf Aktualität überprüfen 

* monatliche Abrechnung aus dem Dokumententresor 

abrufen 

* laufende Änderungen wie gehabt eingeben, bzw. wenn ihr 

euch das leisten könnt, ein bisschen abwarten und es dann 

rückwirkend tun 

* diesen Artikel und die ISBJ-Trägerinfos dann doch mal in 

Ruhe und Gänze 

lesen  

 

Roland Kern

 


